
Kooperationspartner der Reihe: Heinrich Böll Stiftung Baden-Württemberg und Förderkreis Literaturhaus Freiburg 
Gefördert im Impulsprogramm „Kunst trotz Abstand“ des Ministeriums für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
Baden-Württemberg
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 Montag  MARLEN HOBRACK:  
 19:30 Uhr SCHRÖDINGERS GRRRL  
  Lesung und Gespräch mit Fabienne Imlinger
Eine Dresdner Hartz-IV-Empfängerin, die zum Literaturstar avanciert:  
Mara Wolf – Schulabbrecherin, Anfang zwanzig, depressiv, arbeitslos – 
lässt sich von PR-Agent Hanno überreden, sich als Romanautorin aus-
zugeben. Eigentlich hat ein alter weißer Mann den Text geschrieben, aber 
das verkauft sich heutzutage nicht mehr. Nach ihrem Sachbuch „Klassen-
beste“ erzählt Marlen Hobrack in ihrem Romandebüt „Schrödingers Grrrl“  
(Verbrecher, 2023) humorvoll von einer Hochstaplerin wider Willen.

 Ort: Druckerei Schwarz auf Weiss, Habsburgerstraße 9, 79104 Freiburg
 Eintritt frei, Spenden willkommen
 Kooperationspartner: FABRIK für Handwerk, Kultur und Ökologie e. V.

24.4.

 Donnerstag  LUNA AL-MOUSLI:  
 10:00 Uhr EINE TRÄNE. EIN LÄCHELN 
  Lesung und Gespräch im Frauencafé
Zweisprachig, Arabisch und Deutsch, führt Luna Al-Mousli in ein Syrien  
vor dem Krieg: Um die Jahrtausendwende schwimmen Wassermelonen 
zum Kühlen im Pool, Luna sitzt auf riesigen orientalischen Teppichen und 
sucht nach Fehlern im Ornament. Als sie 14 Jahre alt ist, zieht die Familie 
von Damaskus nach Wien. Mit dem Bürgerkrieg setzt die Erinnerung in 
„Eine Träne. Ein Lächeln“ (weissbooks, 2016) ein. Im Gepäck hat die  
1990 geborene Autorin und Grafikdesignerin auch ihren neuesten Band –  
„Um mich herum Geschichten“ (Westend, Edition W, 2022).

 Ort: Haus der Begegnung, Habichtweg 48, 79110 Freiburg 
 Eintritt frei, Spenden willkommen
 Kooperationspartner: Haus der Begegnung Freiburg-Landwasser e. V.

27.4.
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Neue Bücher, Fragen nach 
Klasse, Migration und  
Zugehörigkeit: Willkommen  
zu Lesungen und Gesprächen 
in Freiburger Stadtteilen! 
Von Herkunft erzählen.  
Vom 10. bis 13. Mai 2023 laden 
wir zum Abschlussfestival ins 
Literaturhaus ein. Mehr unter: 
www.literaturhaus-freiburg.de



09.3. Donnerstag  SABRINA JANESCH: 
 19:30 Uhr SIBIR Lesung und Gespräch mit  
  Carolin Callies und Christiane Kolodziej
Sabrina Janesch erzählt in ihrem fünften Roman „Sibir“ (Rowohlt, 2023)  
in leuchtenden Farben von zwei Kindheiten, einmal in Zentralasien nach 
dem Zweiten Weltkrieg, einmal fünfzig Jahre später in Norddeutschland. 
Dabei verbindet sie in meisterhaftem Bogen unbekannte, unerzählte  
Kapitel der deutsch-russischen Geschichte miteinander. Ein Buch über  
die Suche nach Heimat, die Geister der Vergangenheit und die Liebe,  
die sie zu besiegen vermag.

 Ort: Mediothek Rieselfeld, Maria-von-Rudloff-Platz 2, 79111 Freiburg   Eintritt frei
 Kooperationspartner: Mediothek Rieselfeld, Büchertreff im k.i.o.s.k. Rieselfeld

 Donnerstag  BEHZAD KARIM KHANI:  
 19:30 Uhr HUND, WOLF, SCHAKAL
  Lesung und Gespräch mit René Zipperlen
Saam stammt aus dem Iran. Verzweifelt versucht er, sich in einem von  
arabischen Gangs dominierten Berlin-Neukölln zu behaupten. In seinem 
spektakulären Debütroman „Hund, Wolf, Schakal“ (Hanser Berlin, 2022) 
schreibt Behzad Karim Khani über die komplizierten Schicksale von  
Revolutionären, Kleindealern und Messerstechern. Dabei entsteht ein  
ganz eigener Sound, der die Melancholie iranischer Prosa mit der Härte 
afroamerikanischen Raps verbindet. 

 Ort: Südufer, Haslacher Straße 41, 79115 Freiburg   Eintritt frei, Spenden willkommen 
 Kooperationspartner: Wundertüte – AG im Lokalverein Freiburg-Haslach e. V.,  
 Stadtteilbibliothek Haslach

30.3.  Dienstag  DINÇER GÜÇYETER:   
 19:00 Uhr UNSER DEUTSCHLANDMÄRCHEN
  Lesung und Gespräch mit Jürgen Reuß
„Unser Deutschlandmärchen“ (Mikrotext, 2022) ist eine Familiengeschichte 
in vielen Stimmen. Dinçer Güçyeter erzählt vom Schicksal türkischer  
Griechen, von archaischer Verwurzelung in anatolischem Leben und von 
der Herausforderung, als Gastarbeiterin und deren Nachkomme in Deutsch-
land ein neues Leben zu beginnen. Ein „Mutter-Sohn-Duett“ nennt er selbst 
diesen Roman, der in der Erzählung seiner persönlichen Geschichte das 
Porträt einer ganzen Generation von Gastarbeiter*innen zeichnet.

 Ort: Schopf 2, Schopfheimer Straße 2, 79115 Freiburg   Eintritt frei, Spenden willkommen
 Kooperationspartner: Kreativpioniere Freiburg / Schildacker e. V.

04.4.

 Freitag  CHRISTIAN DUDA:  
 11-13:00 Uhr BAUMSCHLÄFER
  Lesung und Gespräch
In seinem Jugendroman „Baumschläfer“ (Beltz, 2022) erzählt Christian Duda 
von Marius, der durch alle Maschen des sozialen Netzes fällt und schließlich 
auf der Straße landet. Über diese wahre Geschichte und unbequeme Fragen 
kommt er ins Gespräch mit Jugendlichen der Staudinger Gesamtschule und 
anderen Interessierten. 

 Ort: Stadtteilbibliothek Haslach, Carl-Kistner-Straße 59, 79115 Freiburg   Eintritt frei
 Kooperationspartner: Stadtteilbibliothek Haslach, Staudinger Gesamtschule

31.3.  Montag  OLIVIA WENZEL:   
 20:00 Uhr 1000 SERPENTINEN ANGST  
 Leseperformance und Gespräch mit Rufine Songué
„1000 Serpentinen Angst“ (S. Fischer, 2020) kreist um das Leben einer 
jungen, in der DDR geborenen, schwarzen Frau. Mit rasanten Sprüngen 
zwischen Zeiten, Bildern und Orten verbindet Olivia Wenzel Familien-
geschichte und Gesellschaftsanalyse. Von Berlin über Vietnam, Marokko, 
die USA, Polen und zurück nach Thüringen, von der linientreuen Groß-
mutter über die rebellierende Mutter bis zum verlorenen Zwillingsbruder 
erzählt dieses temporeiche Romandebüt von Ausgrenzung und Einsam-
keit, von Herkunft und Verlust, aber auch von Humor und Lebensfreude.

 Ort: zuka solicafé im Haus der Jugend, Uhlandstraße 2, 79102 Freiburg 
 Eintritt frei   Kooperationspartner: zusammen leben e. V.
Am Vormittag des 18. 4. liest Olivia Wenzel auf Einladung des UWC College aus der englischen Übersetzung 
„1000 Coils of Fear“ (Dialogue Books, 2022) und kommt ins Gespräch mit Schüler*innen.

17.4.  Samstag PAUL BRODOWSKY: 
  19:00 Uhr  VÄTER  Lesung und Gespräch mit der Autorin 

Sterna Meinhardt und Jenny Warnecke
Ein Jahrhundert deutsche Geschichte steckt im Roman „Väter“ (Suhrkamp, 
2023). Auf der Suche nach den Prägungen durch Großväter und Väter 
spannt der 1980 geborene Paul Brodowsky einen Bogen von der NS-Zeit  
bis in die Gegenwart – zu seinen eigenen Kindern und seiner Rolle als Vater. 
Welche überkommenen Ideale und patriarchalen Vorstellungen haben sich 
in ihn eingeschrieben? Und wie gibt er sie selbst weiter? Erinnerungen, 
Recherche und Reflexionen verdichten sich zu einem Bild der BRD nach  
der Zeit des Nationalsozialismus.
  
   Ort: Adolf-Reichwein-Bildungshaus, Bugginger Straße 83, 79114 Freiburg   

Eintritt frei, Spenden willkommen   
Kooperationspartner: Nachbarschaftswerk e. V., Quartierstreff am Lindenwäldle,  
im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus 2023

25.3.
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